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sprecher  geplant,  davon  87 Wert-

kartentelefone.  Weiters  ist der

Austausch  von  30  Münzfern-

»Gmnem  Pickerl«Erfolge  mit
Eine  Reduktion  der  Schadstof-

fe Kohlenmonoxid  und  Kohlen-
wasserstoff  umi mehr  als 40 Pro-
zent  im  Leerlauf  bringt  nach  ei-

ner Untersuchung  des OAMTC
das  neue »grüne  Pickefü<.  Bei
einzelnen  Fahrzeugen  konnte

durch  die  richtige  Einstellung  von
Zündung  und  Vergaser  eine  Ver-
ringerung  des Schadstoffaussto-

ßes um  mehr  als 90 Prozent  er-

reicht w;5den.
Die  OAMTC-Techniker  ka-

men  nach  der Auswertung  von

Abgastests  bei  2.500  Fahrzeugen

außerdem  zu folgenden  Ergeb-
nissen:  Nur  ein Viertel  der  Fahr-
zeuge  war  bezüglich  der  Kohlen-

nach  am Brenner,  'göls,  Bran-
denberg,  Otz  und  Leutasch  er-

richtet.  Weiters  ist die Erweite-

wasserstoffe  richtig  eingestellt,

nur  rund  die  Hälfte  bezüglich
Kohlenmonoxid.

Im  Fahrbetrieb  verringern  sich
die Schadstoffe  insgesamt  durch
den  Abgastest  damit  um  10 bis 15
Prozent.  Das grüne  Pickerl  hat

sich  bewährt,  die Richtigkeit  der
OAMTC-Forderung  nach  seiner
Einführung  hat  sich  damit  bestä-
tigt.

Bei sehr schlecht  eingestellten

Fahrzeugen  ziehen  die Kraftfah-
rer  aus dem  grünen  Pickerl  noch
einen  zusätzlichen  Vorteil:  Durch

die richtige  Einstellung  sinkt  der
Treibstoffverbrauch  um  5 bis 10
Prozent.

kühler  und  oft  kann  man  sich  ge-

rade  in  dieser  Jahreszeit  einer
herrlichen  Fernsicht  erfreuen,

was besogders  Bergwanderer  zu
schätzen  wissen.  Damit  die  Freu-
de am Wandern  nicht  in Enttäu-

schung  umschlägt,  sollte  man  fol-
gende  Tips  beachten.

Man  sollte  sich  nicht  durch

pfötzliche  und  ungewohnte  Bela-
stung  überfordern.  Eine  gute
Kondition  läßt  sich  durch  die  ver-
schiedensten  Sportarten  wie
Schwimmen,  Gymnastik,  Jog-
ging  usw.  während  des ganzen
Jahres  hindurch  erzielen.  So be-

reitet  das  Wandern  keine  Be-
schwerden  und  »schmerzhafte
Nachwirkungen«  kt5nnen  vermie-
den  werden.

Wanderer  sollten  nur  feste,

kn0chelhohe  Schuhe  mit  gutem
Profil  tragen,  auch  wenn  man
sich keine  Hochgebirgstour  vor-

Wie  es %her  war

Wer  erkennt  sich  auf  diesem  Kindergartenbild?  Leider  kann  die genaue  Jahreszahl  nicht  mehr  ermittelt
weraen.  Schwester  Gratia  war  damals  Kindergärtnerin  in Landeck.  Es könnte  sich um den Zeitraum  ab
ca. 1928  handem.  Die  Aufnahme  stammt  vom  Platz  unter  der  Volksschule  Landeck.  Das Foto wurde  von
Frau  Marianne  Jung  aus Fließ  zur  Verfügung  gestellt.

bracht,  die  Aufschluß  über
' Schutzvorschriften  geben  (welche

Pflanzen  geschützt   sind...).
Achtlos  weggeworfener  Abfall

stört  jedes  Wandergebiet.  Durch
die Beachtung  von  nur  wenigen
Regeln  kann  jeder  Wanderer  da-
zu  beitragen,  Erholungsgebiete
fÜr sich und  für  andere  zu be-
wahren  und  zu schÜtzen.
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Papst  Johannps  Paul  II  im  benaclfüailten  Liechtenstein
Gemeindeblatt-Leserreise  am 8. September  zur Papsünesse  auf  dem Sportpark  Eschen-Mauren  im
Fürstentum  Liechtenstein  zum Preis  von S 90.-.  Zusteigmöglichkeiten  von Nauders  bis St. Anton

Wenn  am  8. September  im

kleinen  benachbarten  Fürsten-

tum  Liechtenstein  gegen  10 Uhr

Papst  Johannes  Paul  II  eintrifft,

dann  werden  auch  etliche  Bewoh-

ner  des Bezirkes  Landeck  mit  da-

bei sein  können.  Das  GEMEIN-

DEBLATT  organisiert  gemein-

sam  mit  dem  Busunternehmen

Rietzler  aus Ried  eine  Fahrt  nach

Vaduz  zur  Eucharistiefeier  mit

Papst  Johannes  Paul  II,  die ge-

gen 1l  Uhr  beginnen  wird.  Rund

50.000  Besucher  werden  in dem

nur  knapp  zwei  Autostunden  ent-

fernten  Liechtenstein  zu diesem

Gottesdienst  erwartet.  Kein

Wunder  also,  wenn  die  Vorberei-

tungen  für  dieses  Großereignis

"if  Hochtouren  laufen.  Bereits

J6  Uhr  früh  wird  die  Grenie  bei

Feldkirch  für  den  PKW-Verkehr

gesperrt  werden.  Nur  Busse  mit

Genehmigung  dürfen  dann  noch

in das Fürstentum  einreisen.

Alles  in  allem  sicher  keine

leichte  Aufgabe  für  das  kleine

Liechtenstein,  jedoch  glauben  die

Verantwortlichen  unter  Mithilfe

von  80 österreichischen  Gendar-

men  die  entsprechende  Sicherheit

zu gewährleisten.

Wenn  Sie, liebe  Leser,  mit  da-

bei sein wollen,  müssen  Sie sich

,allerdings  so rasch  als tm5g1ich

anmelden  (entweder  anrufen  Tel.

GEMEINDEBLATT  05442/4530

oder  Anmeldung  einsenden)  und

zugleich  den  Betrag  von  S 90.  -

auf  das Konto  Nr.  500-053111  bei

der Sparvor  Landeck  einzahlen.

Es steht  nur  einö  begrenzte  An-

zahl  von  Plätzen  zur  Verfügung

und  daher  ist der Eingang  der

Platzreservierungen  maßgebend.

Zwischen  Nauders  und  St.  An-

ton  besteht  die  Möglichkeit  zuzu-

steigen.-  Die  genaue  Abfahrtszeit

sowie  die  Zusteigszeiten  geben

wir  im  nächsten  GEMEINDE-

BLATT  bekannt.  Papst  Johannes  Paul  II  wird  am 8. September  in Liechtenstein  erwartet

Im  Gefäne  lauert
Falsche  Fahrweise  ist eine  der

Hauptursachen  für  schwere  Ver-

kehrsunfälle  bei  starkem  Gefälla

Das Busunglück  auf  dem  Zirler

Berg,  bei dem zwei Menschen

den Tod  fanden,  hat  bewiesen,

daß auch  routinierte  Lenker  die

Gefahren  auf  steilen  Straßenab-

schnitten,  unterschätzen,  warnt

der  OAMTC-Verkehrssicher-

heitsdienst.

der Biuii,4u1otl
gebremst  werden.  Das gibt  den

Bremstrommeln  oder  Brems-

scheiben  Gelegenheit,  sich  wieder

abzukühlen.  Die  ungleichmäßige

Fahrweise,  die  dadurch  entsteht,

und  die dem  Fahrgefühl  wider-

spricht,  muß  dabei  im Interesse

der  Sicherheit  in  Kauf  genommen

werden.

Schöne  Herren  Hemden

Handstrickgarne,  Wolle

Tiroler  Hauswolle

Wir  freuen  uns

1
Sonderpreis 338*-  !

toognuA9.90  i

.Der  Club  macht  auf  zwei  Feh-

ler  aufmerksam:  Erstens  wird  zu

spät  und  in einen  noch  immer  zu

hohen  Gang  zurückgeschaltet

und  zweitens  wird  falsch  ge-

bremst.

Ein  niedrigerer  Gang  und  zwar

jener,  der  für  die Bergfahrt  not-

wendig  wäre,  muß  schon  vor  dem

Beginn  des  steilen  Straßen-

stückes,  also  etwa  bei  dem  Warn-

zeichen  »Gefährliches  Gefälle«

eingelegt  werden.  Später  ist ein

Zurückschalten  oft  nicht  möglich

und  die Bremsen  allein  können

den Wagen  auf  längeren  steilen

Straßenstücken  nicht  halten.

In engem  Zusarnmenhang  da-

mit  steht  der zweite.  Fehler:  Oft

wird  stetig,  dafür  aber  sanft  ge-

bremst.  Das  kann  infolge  von

Überhitzung  der  Bremsbeläge  zu-

nächst  zum  völligen  Versagen  der

Bremsen  führen.  Wenn  der  Mo-

tor  aufgrund  des niedrigen  Gan-

ges  eine zu  hohe  Drehzahl  er-

reicht,  muß  daher  immer  wieder

kurz  und  kräftig  in Intervallen

Ausschneiden  und  an das  Gemeindeblatt  einsenden.

Ich melde  mich  zur Fahrt  nach

Liechtenstein  am  8. &-plvmtiei'  zum  Papstbesuch  an
und  habe  den Preis  von S 90.  -  pro Person  auf  das

Konto  Nr. 500-053111  bei der  Spanror  Landeck  überwiesen.

Name:

Name:

Name:
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nämlich  um  Ischgl,  St.  Anton
a.A.,  Serfaus,  Galtür,  Fiss und
Nauders.

Im  industriell-gewerblich
schwach  entwickelten  Bezirk

Landeck  kommt  dem Fremden-
verkehr  eine  grundlegende  Be-

deutun@  zugute.  Daß  im Bezirks-
mittel  1983 die Gemeindesteuer-
kopfquote  lediglich  5o7o unter

dem  Landesdurchschnitt  lag (und
somit  günstiger  war  als in den Be-
zirken  Imst  und  Innsbruck-Land)

ist weitestgehend  auf  die steuerli-

chen  Auswirkungen  des Frem-

Extreme  (J

In  den  einzelnen  Gemeinden

sind,  in Abhängigkeit  von  der je-
weiligen  Wirtschaftsstruktur  und

dem  wirtschaftlichen  Entwick-

lungsstand,  sehr unterschiedliche
Einnahmensverhältnisse  gege-
ben, die vor allem  auf  jene Ge-

meindesteuerarten  zurückgehen,
die  durch  ihre  Ertrags-,

Lohnsummen-  oder  Umsatzab-
hängigkeit  ein  Spiegelbild  der

örtliöhen  Wirtschaft  abgeben.  Es
sind dies  die  Gewerbe-,  Lohn-
summen-  und  Getränke-und
Speiseeissteuer.

Das Ausmaß  der Einnahmeun-
terschiede  wird  deutlich,  wenn
man  weiß,  daß das  Pro-Kopf-
Aufkommen  an  Gemeindesteu-
ern 1983 in 36"7o aller  Tiroler  Ge-

meinden  weniger  als die Hälfte
des Tiroler  Durchschnittes  be-

denverkehrs  zurückzuführen,  die
allerdings  -  dies sei betont  -

hier im Gegensatz  zum  Bezirk
Kitzbühel  nur einer Minderheit
der Gemeinden  zugute  kamen.

' Die  Rolle  des Fremdenverkehrs
im  Bezirk  Laqdeck  zeigt  sich

auch in der Steuerstruktur:  1983
lag das Getränkesteueraufkom-

men  je Einwohner  um ein Drittel
über  dem  Landesmittel;  diese

Steuerart  erbrachte  40"o des ge-
samten Gemeindesteueraufkom-
mens im Bezirk  und  damit  nahe-
zu den selben Ertrag  wie Gewer-

besteuer  und  Lohnsummensteuer
zusammen.

Von  1982 auf  1983 hat das Ge-

meindesteueraufkommen  im Be-

zirk  Landeck  per  Saldo  leicht  un-
terdurchschnittlich  zugenommen

(+  4,9o7o). Die  stärksten  Zu-
wächse wurden  bei der Grund-

steuer  B ( + 24"7o) und  bei der Ge-
werbesteuer  ( + 5,707o) erzielt.

Die Erhebungen  haben  erge-
ben, daß durch  den Hagelschlag

vom  20.7.1985  rd. 680 ha Acker-

land,  1.250 ha  Grünland.  und
120 ha Gemüsekulturen  .betrof-
fen wurden.  Das  Schadensaus-
maß beläuft  sich bei den land-

wirtschaftlichen  Kulturen  auf  rd.

22 Mio  S, bei den Qemüsekultu-
ren auf  14 Mio  S, dazu  kommen

noch Schäden  aB 'Glashäusern
von  ca. 10 Mio  S.

Unwetterkatastroplieii  in  Tirol
Vorläufigc  S« lia«lt'ntsnmmpa  470 Minlionen  Srhming

Land,  Kufstein  und  Schwaz,  kur-
ze Zeit  danach,  am 6./7.8.1985,

neuerlich  von einei  Unwetterka-

tastrophe  heimgesucht,  die nach
den  vorläufigen  Ermittlungen
Schäden  im Ausmaß  von  rd.  400

Mio S verursacht  hat.  In  der
Summe  sind Folgeschäden  durch

Umleitungen,  Verdienstentgänge
etc. nicht  enthalten,  sondern  le-

diglich  die Kosten  der Wiederher-
stellung  des früheren  Zustandes,

Leider  wurde  ein Teil  des Lan-  soweit  eine  solche  überhaupt
s, vor  allem  die  Bezirke  möglich  ist.

nsbruck-Stadt  und Innsbruck-  Mit  rd. 240 Mio  S sind  davon

die  privaten  Oeschädigten  am

a - stärksten  betroffen,  und  zwar  so-
wohl  bei  landwirtschaftlichen

'%"'  Kulturen,  Gebäuden  und  Invetar
- ' als auch  bei Interessentenwegen.

- Auf  öffentliche  Anlagen  wie
Bundes-,  Landes-  und  Gemeinde-

1*1
,.   straßen,  Wasserbauten  und. tl=

 Wildbachverbauungen  und  die

. Osterreichischen  Bundesbahnen

entfallen  ca.  160 Mio  S. Am

16.8.1985  wurde  der  Bereich
Kitzbühel-Kirchberg  von  kata-

strophenartigen  Niederschlägen
betroffen,  die nach sehr groben

Annahmen  weitere  20 Mio  S
Schaden  an Privatvermögen  ver-
ursacht  haben  dürften.

Nach  den genannten  drei Er-

eignissen  ergibt  sich eine vorläu-
fige Schadenssumme  von rd. 470

Mio  S, wovon  308 Mio  S auf

Schäden an Privatvermögän,  25
Mio  auf  Bundesstraßen,  38 Mio
auf  Landesstraßen,  39 Mio  auf

Gemeindevermögen,  57 Mio  S
auf  Wasserbauten  und  WilA

bachverbauungen  und 4 Mio

auf Schäden  an  Anlagen  der
Österreichischen  Bundesbahnen
entfallen.

zeitlich  einen ersten Betrag  von

lO Mio  S bereitgestellt,  um die
dringendsten  Notwendigkeiten
abzudecken.

Festtag  für  Gös
Weihe des neuen Mehrzweckgebäudes

(schü)  Großer  Festtag  für  die
Gemeinde  Grins  am  Sonntag,

dem  15. September:  Das  neue

Mehrzweckgebäude  wird  anläß-
lich eines  Festaktes  eingeweiht
und offiziell  seiner Bestimmung

übergeben.  Die  Weihe  nimmt
Pfarrer  Herbert  Asper  vor.

Die Not  am Platze,  viele  Ver-
eine und Institutionen  verfügten
nur über unzureichende  Räum-
lichkeiten,  veranlaßte  die  Ge-

meinde  Grins  zum  Bau eines neu-
en Mehrzweckgebäudes.  Die  Fer-

tigstellung  erfolgt  nun  nach  drei-

jähriger  Bauzeit,  wobei  sich die
Gesamtkosten  auf  rund  15 Mil-
lionen  Schilling  beliefen.

In dem neuen  Gebäude  finden
nun  die Gemeinde,  das Verkehrs-
amt,  Kindergarten,  eine Arztor-

dination,  die Post  und  Raika,  die
freiwillige  Feuerwehr  sowie  die
Musikkapelle  in einem integrier-
ten Musikpavillon  Platz.  Damit
ist für die Gemeinde  Grins  ein
lang gehegter  Wunsch  in Erfül-
lung  gegangen.



Nr.35 GEMEINDEBLATT 30. August  85

Kulluilreise  durch  den Bezirk  Tantleck
Um  die  Mitte  des 15. Jahrhun-

derts  haben  sich Angedair  und

Perfuchs,  die  in  seelsorglicher

Hinsicht  in der  ältesten  Zeit  von

Stanz  aus,  und später,  als die

dortigen  Pfarrer  nach  Zams  über-

siedelten,  von  Zams  aus versorgt

wurden,  zu einer  Kirchengemein-

de unter  dem  gemeinsamen  Na-

men  »Landeck«  (in  alten  Schrif-

ten auch  Landegg  oder  Ladegk
genannt).  zusammengeschlossen

und  einen  eigenen  Priester  als

»Frühmesser«  erhalten,  der  aber

ganz  vom  Pfarrer  in Zams  ab-

hängig  war.  Bei  der  damals  stets

steigenden  Einwohnerzahl  und

dem  zunehmenden  Verkehr

strebte  die  Kirchengemeinde  ejne

selbständige  Seelsorge  (Kuratie)

an,  die  ihr  nach langwierigen

Verhandlungen  endlich  im  Jahre

' 923 »nach  genugsamben  Verhör

sr Partheyen  und  Reglung  bei-

derthails  eingebrachten  Schriff-
ten«  vom  Konsortium  zu Brixen

bewilligt  wurde.  Der  erste selb-

ständige  Kurat  von  Landeck  war

Petrus  Gutwein.

An  Landeck  knüpfen  sich
auch  wichtige  kirchengeschichtli-

che sowie  politische  Ereignisse.

So  ritt  zu  Anfang  des Winter

1413  Papst  Johannes  XXIII,  von'

Herzog  Friedrich  begleitet,  auf

seinem  Zelter  von  Meran  kom-

mend  durch  Landeck  dem  Arl-

berg  zu,  gegen Konstanz,  über

den  ein  Jahrzehnt  der  unständige

Strom  der  freiheitstaumelnden

Appenzeller  ins Inntal  herabflu-

tete.

In  Landeck  gab sich  auch,  wie

die  Sage  erzählt,  der geächtete

Herzog  Friedrich  mit  der  leeren

ische,  nachdem  er  im  März

1416  nur  von  zwei  Dienern  be-

gleitet,  aus Konstanz  entflohen

war  und  unerkannt  im  Lande  Ti-

rol umherirrte,  seinen  getreuen

Oberländern  Bauern  zu erken-

nen.  Als fahrender  Sänger  ver-

kleidet,  schilderte  et bei einem

Jahrmarkt  in einem  klagenden

Lied  sein eigenes  Schicksal.  Die

fürstentreue  Bevölkerung  er-

kannte  darin  das Los  ihres  eige-

nen  Fürsten  und gab ihre  An-

hänglichkeit  laut  kund,  worauf

Friedrich  sich  unter  stürmischem

Jubel  zu erkennen  gab. Sofort

stellten  sich  die  versammelten

Bauern  an seine  Seite  und  mit  ih-

rer Hilfe  gelang  es ihm  die Ge-

walt  des trotzigen  Adels  zu bre-

' chen  und  sein ganzes  Land  wie-

der  zurückzugewinnen.

Von  diesem  Ereignis  rührt

auch  das von  Herzog  Friedrich

dem  Gerichte  zu Landeck  verlie-

hene  Privilegium  her,  einen  Ver-

treter  zum  ständischen  Kongreß

(Landtag)  zu senden.  Ein  Vor-

Der  Hauptaltar-  der  Burschlkirehe  von  Adam  Payr.  Die  Pfadfinder-

gruppe  Landeck  organisiert  zur  Zeit  die  Renovierung4er  Kirche  -  die

Außenrenovieningsarbeiten  sind  be(eits  abgeschlossen.

zug,  dessen  sich  kein  anderes  Ge-

richt  des Landes  Tirol  erfreuen

durfte.

Auch  sein  Sohn,  Siegmund  der

Münzreiche,  hat  auf  seinen  Jagd-

ritten  in das Kaunertal  des öfte-

ren Aufenthalt  in Landeck  ge-

nommen.  Ebenso  kam  Kaiser

Maximilian  auf  seinen  Zügen  in

die  Vorlande  und  gegen  die

Bündner  mit  seinem  stattlichen

Gefolge wie4erho1t nach Lan-
deck.  In Landeck  erfuhr  Kaiser

Maximilian  auch  die gnheifüolle

Nachricht  von  der  blutigen  Nie-

derlage  in der  Calva  bei Glurns

anno  1499,  wo sehr viele  qeiner

tapferen  Krieger  von  den  Schwei-

zer Soldaten  erschlagen  wurden.

Interessant  in diesem  Zusam-

menhang  erscheint  wohl  jene

Tatsache,  daß  es einwandfrei

festgestellt  wurde,  daß in  alter

Zeit  in Landeck  und  Umgebujig,

und  zwar  in  der  Zammer  Lötz,  in

Das  Kreuz  am Bergweg

(Tatjana  Hollup,  »»Durch  Licht  und  Schatten««.)

Perjen,  und  zwischen  Grins  und

Pians  Wein  angebaut  wurde.  So

hatte  nachweisbar  die  Kirche  von

Stanz  bis zur  Ablösung  von  ver-

schiedenen  Parteien  als Zinser-

trägnis  Wein  zu fordern,  nach-

weisbar  aus einem  Felde  bei St.

Margarethen  und  aus  einem  Par-

datscher  Gute  in  Stanz.  So wurde

die  mittlere  Wintertemperatur

schon  immer  als die günstigste

Nordtirols  bezeichnet,  weshalb

Landeck  auch  das »Meran  von

Nordtirol«  genannt  wurde.

Eine  ganz  andere  Szenerie  bie-

tet  der  Ausblick  von  der  Burschl-

kirche.  -  Ein  stilles,  von  einem

Wäldchen  umgebenes  Heiligtum

mit  einer  grünen  Turmkuppel,

nach  dem  Erlöschen  der letzten

großen  Pestepidernie  in  den

Dreißigerjahren  des 17. Jahrhun-

derts  erbaut  und  den  heiligen

Pestpatronen  Sebastian,  Rochus

und  Pirmian  gewidmet.  Der  Saal-

baii  der  Burschlkirche  stammt

aus der  Mitte  des 17. Jhrdts.  und

wurde  mit  eingezogenem,  nach

Norden  ausgerichtetem  Chor-er-

richtet.  Die  Weihe  der  Kirche

fand  urkundlich  1656  statt.  Der

frühbarocke  Hochaltar  ist  mit  In-

schriften  und  dem  Wappen  der

Familie  Weinzierl  versehen,  wel-

che  diesen  Altar  1651  stifteten.

Den  ehemaligen  von  einer

Mauer  umgebenen  Pestfriedhof

schmückte  ein  von  Kiefern  über-

ragtes  Kreuz.  Das  äußere  Erschei-

nungsbild  war  von  jeher

schmucklos,  im  Inneren  aber

birgt  die  Kirche  eine  schöne

Oberdecke  aus Holz  und  einen

kunstvoll  geschnitzten  Rennai-

sancealter,  der  wahrscheinlich

nochaus  dem  16. Jhdrt  stammt

und  erst  nach  der  Erbauung  die-

ser Kirche  anderswoher  übertra-

gen worden  ist. Die  Schnitzfigu-

ren  werden  Adam  Payr  zuge-

schrieben.  Der  linke  Seitenaltar

aus'der  Mitte  des 17. Jhdrts.  -sind

den  14  Nothelfern  gewidmet.  Das

Altarbild  zeigt  die Erscheinun@
des Jesukindes  vor  Antonius  und

das Bildnis  des Stifters.  Das  Bild

wurde  1677  gemalt  und  1682  von

Innsbruck  nach  Landeck  ge-

bracht.  In  seitlichen  Nischen  sind

die Büsten  der 14 Nothelfer  von

Adam  Payr  gruppiÖrt.  Der  rech(e

Seitenaltar,  ein  sehr  dekorativ  ge-

.stalteter,  ungefaßter  4ufbau  mit
reichem  Figurenprogramm  von

Michael  Lechleitner  aus Grins,

wurde  1652 gestiftet.  Zwischen

weinumrankten  Säulen  stehen

im Mittelschrein  auf  zwei  Pode-

sten  die  Figuren  Jesu und  Mariä,

aarüber  thront  Gottvater  in der

Pfedella.  Am  Aufsatz  und  neben

den  Säulen  sind  weitere  Heiligen-

figuren  angeordnet.
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Die Sa!e von einer0VOnKear/dteansbrWununnder , ,,, en Magd
Mannes  bedeuten  sollte  und
arbeitete  weiter.  Als  er nach
getaner  Arbeit  nach  Hause
kam  und  beim  Mittagessen

saß,  erzählte  er seiner  Magd
vom  Rufe  des  wilden  Mannes.

Da begann  die  wilde  Magd  zu
weinen  und  sprach:  »»Jetzt
muß  ich nach  Hause  gehen,

denn  meine  Mutter  ist  gestor-
ben««.  Der  Bauer  bat  die  Magd,
länger  zu bleiben,  doch  sie
ließ  sich  nicht  zurückhalten.

Die  wilde  Magd  gab  dem  Bau-
er jedoch  noch  einen  Rat:
»»Wenn  Du  mit  Deiner  Wirt-

schaft  glücklich  sein  willst,
dann  mußt  Du diesen  haari-

Db'l  dlflb'ffl  öu:lNLb'r  DdlJeHl

diente  einst  eine  wilde  Magd,
--  -.,. die  aus  dem  Raume  Landeck

kam.  Seit  diese  Magd  auf
dem  Hofe  war,  ruhte  auch

Gottes  Segen  über  dem  Hau-
se. Das  Vieh  war  gesund,  die

2 Kühe gaben viel Mijch und die
Hühner  legten  große  Eier.  Das

Getreide  gedeihte  prächtig
und  weder  Wind  noch  Wetter
vermochten  ihm  zu schaden.

Sobald  die  Zeit  des  Schnittes
oder  des  »»Mahdes««  bevor-

stand,  sagte  die  wilde  Magd,
wann  man  das  Korn  schnei-

den  oder  das  Gras  mähen
sollte.  -  Befolgte  man  ihren

Rat,  so brachte  man  gewiß
' immer  eine  reiche  Ernte  unter

Dach.  So ging  es viele  Jahre

hindurch  und  der  Bauer  dach-
te oft,  daß  diese  Magd  Goldes
wert  sei.

Als  der  Bauer  eines  Tages
seinen  Acker  pflÜgte,  rief
plötzlich  ein Wilder  von den

Schrofen  hinunter:  »»Jochtra-
ger,  Stierreiter!  Sag zu ihr,
Stötzauga,  die  Rauhrinde  ist

tot«.  Der  Bauer  wußte  nicht,
was  der  Ruf dieses  wilden

Ein Wenner  Bauer  haßte
ohne  Grund  sein  frommes

Weib  und  hegte  einen  teufli-
schen  Plan.  Heuchlerisch

versuchte  er  die  Frau  zu be-
wegen,  mit  ihm  eine Wall-

fahrt  nach  Kaltenbrunn  zur
Gottesdmutter  zu unterneh-
men.  Die  Bäuerin  willigte
ein, und  das  Ehepaar  stieg,

unterwegs  den Rosenkranz
betend,  nach  Kaltenbrunn
auf.  Als  die  beiden  auf  dem

Pillerpaß  beim  sogenannten
»»gachen  Blick«  angekom-
men  waren,  zeigte  der  tücki-
sche  Bauer  seinem  Weibe

die  romantische  Aussicht  in
die Tiefe'gegen  die  Pontlat-
zer  Brücke  und  stieß  plötz-
lich  die Arglose  mit  einem
jähen  Ruck  Über  die  steil  ab-
fallende  Felswand.

Nach  der unseligen  Tat

stieg  der  Bauer  weiter  nach
Kaltenbrunn  auf, als wollte
er  für  sein  verunglücktes

Weib  beim  Kaltenbrunner
Gnadenbild  beten.  Wie aber
erschrak  der  Mörder,  als er
sein  Weib  in der  Wallfahrts-

kirche  zu Kaltenbrunn  un-
versehrt  wiedersah!

Die  Bäuerin  hatte  wäh-
rend  des Sturzes  die Hilfe
der  Gottesmutter  von Kal:
tenbrunn  angerufen,  fiel
ganz  sanft  und  unverletzt

auf  eine  Wiese  auf  und  eilte
auf  einem  Abkürzungssteig

zur  Kirche,  um  Maria  für  ihre

wunderbare  Rettung  zu dan-
ken.

Das  edle  Weib  verzieh
dem  Gatten,  dessen  haßer-

füllter  Sinn  sich  in  Liebe
wandelte,  die  ruch1ose  Tat.

Beide  empfingen  in  der
Gnadenkirche  die Heiligen
Sakramente  und  lebten  als-
dann  bis  an ihr  Lebensende
in Frieden!

(rr)

gen  Wurm  lieb  haben  und  ihn
gut  pflegem«.  Mit  diesen  W

ten  ging  sie  fort  und  stieg  in
die  Schrofen  hinauf.  Der  Bau-
er  befolgte  ihren  Rat  und  ach-

tete  sehr  auf  die schwarze
Katze,  denn  diese  war  der  an-
gebliche  »»schwarze  Wurm««.

So ging  es dem  Bauern  auch
immer  gut  und  das  Glück  und
der  Segen  ruhte  bis  zu  seinem

Tode  über  seinem  Hof.
Franz  Landerer  sen.

Tngendsrhnlnng  des OWSW
Die  österreichische  Wasser-

schutzwacht  Landeck  schulte

heuer  bereits  zum drittenmal  die

Jugendgruppe.  Diese SchulunB,
die wie  immer  auf  der Landecker

Schihütte  durchgeführt  wurde,
stand  auch diesmal  wieder  unter

der Leitung  des äußerst  rührigen
Bezirksleiter  Viktor  Zolet.

In den vier  Tagen,  in denen  die

20 Jugendlichen  theoretisch  sowie
praktisch  zum Thema  Umwelt-
und Gewässerschutz  unterrich-
tet wurden.  konnte  man wieder

voll  zu tun,  um  die Jungen  satt  zu
bekommen.  Bei dies.er Gelegen-

heit  möchte  sich die OWSW  Lan-
deck bei jenen  Landecker  und
Zammer  Firmen  bedanken,  rl'p
durch  ihre  großzügige  Unterst

zung  -  wie auch  in den vergan-
genen  Jahren  -  eine derartige
Aktion  überhaupt  möglich  mach-

ten. Ein herzliches  Dankeschön
auch dem SKL  mit HÜttenwart
»Jimmy«.

Für  die OWSW  Landeck
K.R.

Die  österreichische  Wasser-
schutzwacht  Landeck  schulte

heuer  bereits  zum drittenmal  die

Jugendgruppe.  Diese SchulunB,
die wie  immer  auf  der Landecker

Schihütte  durchgeführt  wurde,
stand  auch diesmal  wieder  unter

der Leitung  des äußerst  rührigen
Bezirksleiter  Viktor  Zolet.

In den vier  Tagen,  in denen  die

20 Jugendlichen  theoretisch  sowie
praktisch  zum Thema  Umwelt-
und Gewässerschutz  unterrich-

Buchtip
Heilschnäpse,  Magenbitter,

feine  Liköre  selbst  zubereiten
100  der besten  Hausrezepte  zur

eigenen  Herstellung  von  bewähr-

ten  Heilschnäpsen  und  feinen
Gesundungstränken,  die in ihrer
natürlichen  Zusammensetzung
alle  käuflichen  Liköre,Kräuter-
bitter  und  Schnäpse  aus dem Feld
schlagen.

Dieses  interessante  Büchlein
mit  einem  Umfang  von 136 Sei-
ten im Taschenbuchformat,  das
um S 136 erhfütlich  ist, verfaßt

von  Nenna  von  Merhart,  er-
schien  im  Steiger  Verlag  Inns-
bruck.
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Bt,aaguk  almal  anderS

Kartoffel  können  zu fast  allen  Gerichten  gereicht  werden.  Es  gibt  zahl-

reiche  Zubereitungsarten,  und  man  kann  schon  aus  Kartoffel  allein  je-

den  Tag  eine  »neue«  Heilage  servieren  und  somit  auch  Abwechslung  in

- oti Menüplan  bringen.   '

Kartoffel,  Nudel,  Reis,  Knödel

und  Spätzle  zählen  zu den  belieb-

testen  und  gängigsten  Beilagen  in

unserer  Küche.  Sie werden  meist

auf  die  gleiche  Art  zuböreitet  und

zu jedem  Fleisch  gibt  es auch  im-

mer  diö »altbewährte«  Beilage.

Kartoffel  bleiben  meist  Salz-  oder

Petersilienkartoffel,  wo  sich

doch  noch  zahlreiche  andere  Zu-

bereitungsmöglichkeiten  anbie-

ten würden,'  wie  z.B:  Prinzessin-

nenkartoffel,  B6chame1kartoffe1,

Tomatenkartoffel...  Mit  ein we-

nig'  Phantasie  und  »Mut  zu Neu-

em«  kann  man  Abwechslung  in

die Beilagenpalette  bringen  und

den üblichen  Speisen  eine »neue

.Note«  verleihen.

Die  Zutaten  für  die  etwas  aus-

gefalleneren  Beilagen  sind  bei  uns

ch  alle  erhältlich.  -  Meist

h0mmen  die  R<izepte  ja  aus
Großmutters  Küche,  die  teilweise

schon  in  Vergessenheit  geraten

sind,  zu  arbeitsaufwendig  er-

scheinen  und  nicht  mehr  »in«

sind.  Aber  auch  »Neuentdeckun-

gen«  aus unserer  Zeit  für  ver-

schiedene  Beilagen  sind  im Kom-

men,  bei  denen  vor  allern  die  Er-

kenntnisse  aus der Ernährungs-

lehre  berücksichtigt  wurden.

Folgende  Rezepte  sollten  eine,

Anregung  geben,  einmal  neue

Beilagen  zu  versuchen.  Es  ist

auch  immer  angegeben,  zu wel-

cher  Fleischspeise  diese  gut

schmecken  und  für  wieviel  Perso-

nen  sie gedacht  sind.

Prinzessinnenkartoffel:

(für  10 Personen)  lO dag But'-

ter,  4 dag  Parmesan,  I Ei,  l Dot-

ter,  Salz,  Muskatnuß,  1 kg Kar-

toffel.

Flaumig  gerührte  Butter  mit

geriebenem  Parmesan,  Ei, Dot-

ter,  Salz  und  gepreßten  Kartof-

feln  vermengen.  Von  dem  Teig

mittels  Spritzsack  kleine  Häuf-

chen  auf  ein  befettetes  Blech

spritzen,  mit  Ei bestreichen  und

ca. 20 Minuten  bei  mittlerer  Hit-

ze backen.  Prinzessinnenkartof-

fel  passen  gut  zu Rindschnitzel,

Kalbsbraten  und Geflügel  (für

festliche  Menüs).

Kartoffelbällchen.

(tür  5 Personen)  1/2  kg Kar-

toffel,  Salz,  8 dag Mehl,  l EL

Grieß,  2 dag Butter,  l Ei, Fett

zum  Ausbacken.

Kartoffelteig  zubereiten,  dau-

mendicke  Rollen  formen,  Stücke

abschneiden,  Bällchen  formen

und  diese  in  heißem  Fett  goldgelb

backen.  Sie schmecken  gut  zu Fi-

let,  Fisch,  Wild...

Grießknödel

lO dag  Butter,  1/2  l Milch,

Salz,  22 dag Grieß,  3 -4  Eier,  4

Semmel,  4 dag  Butter  (für  lO Per-

sonen).

Milch,  Butter  und  Salz  aufko-

chen,  Grieß  einrühren,  dick  ein-

kochen,  kurz  überkühlen  lassen,

Eier  und  würfelig  geschnittene,  in

Butter  geröstete  Semmel  dazuge-

ben.  Masse  20 Minuten  anziehen

lassen,  Knödel  form6n  und lO

Minuten  in  Salzwasser  kochen.

 Sie passen  gut  zu verschiedenen

Gulasch-  und  Ragoutspeisen.

Grießblatteln  -

(für  5 Personen)  1/2  l Milch,  5

dag  Butter,  Salz,  Muskat,  lO dag

Grieß,  l' Ei,  5 dag  Brösel,  Back-

fett.

Milch,  Butter  und  Gewürze

zum  Kochen  bringen,  Grieß  ein-

kochen,  10  Minuten  rühren,

. Masse  1/2  cm  dick  auf  mit  Ol  be-

ötrichenes  Blech  geben,  erkalten

lassen,  Quadrate  schneiden,  mit

Ei und  Brösel  panieren  und  in

heü3em  Fett  ausbacken.  Grieß-

blatteln  schmecken  gut  zu

Schweinebraten  oder  Gulasch.

Schupfnudel

(für  6 Personen)  1/2  kg Kar-

toffel,  15 dag  griffiges  Mehl,  1/2

Ei,  Salz,.Muskatnuß,  Salz*asser,

Butter.

Kartoffelteig  zubeteiten,  kleine

Nudeln  formen,  in  Salzwasser

kochen  und  in  Butter  schwenken.

Schupfnudel,  die typisch  für  die

Tiroler  Küche  sind,  schmecken

z.B.  zu Rostbraten  gut.

Bauernregeln  für  September
Warmer  Herbst  - langer  Winter.

Maria  geborn  (8.9.),  Bauer,  säe  dein  Korn.

Mariä  Geburt  fliegen  die  Schwalben  furt,

bleiben  sie  da,  /sf  der  Winter  nicht  nah.

St. Ludmilla  (16.9.)  das  fromme  Kind,

bringt  gern  Regen  und  Wind.

Ist Agidi (7.?.) ein heller Tag,
ich  dir  schönen  Herbst  ansag.

Wie  sich's  Wetter  an  Mariä  Geburt  tut  verhalten,

so  so//  sich's  weiter  4 Wochen  noch  gestalten.

Wie  das  Wetter  am  Matthäustag  (21.9.)  ist,

so wird  es vier  Wochen  bleiben.

Septemberregen  bringt  dem  Bauern  Segen.

Wenn  im September  viel  Spinpen  kriechen,

sie  einen  harten  Winter  riechen.

In viel  Septembernebel

seh  ein  Zeichen  für  viel  Winterschnee

Der  Herbst  kündigt  sich  an

Wenn  der  kühle  frische  Wind  durch  die  neue  Farbenpracht  der  Na-

tur  streift,  wird  ein  Ausflug  mit  bequemer  Kleidung  zu einem  Erlebnis.

Die gar nicht allt%liche  Bauernjacke  aus 10007oiger Schurwolle mit
Smokarbeit,  lässigem  Schnitt  und  besonders  weiten  üppigen  Ärmeln

setzt  eine überaus  attrakttve  Note.  -  Kombiniert  mit  dem  Bauern-

rock,  der  durch  die roten  und  blauen  Streifen  sehr  fröhlich  wirkt  und

durch  die  vordere  Knopfleiste,.die  man  auch'zu  einem  dezenten  Schlitz

öffnen  kann,  einen  besonderen  Reiz  ausübt.

(Modell:  GÖSSL)
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Asclieiliiille

Antoner  Dorffest

4 Stunden,  oder  in Verbindung

mit  dem  Medrig-Jochlift,in  l 1/2

Stunden  erreichbar.  In   2256 m
Höhe  gelegen,  ist  sie  natürlich

auch  Ausgangspunkt  zahlreicher

Wanderungen  auf  die Samnaun-

gruppe.

Am  kommenden  Wochenende

erwartet  der  1. Vorsitzende  der

Sektion  Asch,  Herbert  Joachim

Erstes  St.

Zum  erstenmal  geht  in St. An-

ton  am Sonntag,  dem 1.9.1985

ein  riesiges  Dorffest  über  die

Bühne.  Unter  dem  Motto  »Lusti-

ges  Treiben  bis  Mitförnacht«

wird  den  Besuchern  ein umfang-

reiches  Programm  dargeboten.

Aber  auch  auf  die  Kleinsten  wur-

de nicht  vergessen:  Kasperlthea-

ter,  Dreiradrennen  und andere

Überraschungen  erwarten  sie.

Programm:

lO.OO Uhr:  Festzug  der  Musik-

kapelle  St.  Anton,  Schützen,

Schützengilde,  Bergrettung,  SCA

Jugend,  Feuerwehr,  Bruder-

schaftswagen,  Frühschoppen  am

Gemeindeplatz  und  Wunschkon-

zert  der  Musikkapelle  St. Anton.

Lustiges  Treiben  bis  Mitternacht:

Flohmarkt,  Wettmelken,  Fuß-

ballwand,  Widderheben,  Spritz-

wand,  Büchsenschießen,  Stock-

schießen,  Wettschneiden,  Bloch-

Auftritte  D'Arlberger,ziehen,

ein  Unterhaltiingsabend  im  Hotel

Mallaun.

Am  Sonntag,  den l. Septem-

ber  wird  um  9.00  Uhr  die  Jahres-

hauptversammlung  abgehalten.

Um  14.30  Uhr  gibt  es schließlich

ein  Konzert  der  Musikkapelle  See

beim  Pavillon  mit  Festausklang.

Freischach,  Kinderstraße,

Wunschkonzert,  Tanz.

. l1.OO  Uhr:  Auftritt  der  Volks-

tanzgruppe  D'Arlberger;  14.00

lJhr:  Einzug  und  Wunschkonzert
der  Musikkapelle  St.  Jakob;

15.00:  Eierlauf  der  Köche;  16.00

Uhr:  Kellnerrennen;  17.00  Uhr:

Abwaage  des  Widders;  19.00

Uhr:  Finale  der Besten  bei den

Bewerben.

Kinderstraße  vom  Griesplatz

bis Hotel  Grieshof:

14.00  Uhr:  Dreiradrennen

(Dreiräder  sind  vorhanden),  An-

meldung  nach  Jahrgängen  1980

-bis 1983,  Rennstrecke  10 Meter,

jedes  Kind  erhält  einen  Preis.

15.00  Uhr:  Kasperltheater  für  die

Kleinsten;  15.30  Uhr  Luftballon-

steigen;  16.00  Uhr:  Fahrrad  Ge-

schicklichkeitsfahren,  Kinder  bis

14 Jahren  sind  zugelassen  (Fahr-

räder  mitbringen).

25 Jahre  KKL
Sektion  Foto

Herbstprogramm  1985

l. Abend:  Donnerstag,  den  5.

September  1985,  20.00  Uhr,

Klubheim.  Thema  des Abends:

Bildgeschichten,  Untertitel:  Ur-

laub  und  Reisen!  Auf  eine  zähl-

reiche  Teilnahme  hofft  die Sek-

tionsleitung.

2. Abend:  Donnerstag,  den 3.

Oktober  1985,  20.00  Uhr,  Klub-

heim.  Thema  des Abends:  Schau-

kasten.  Der  Schaukasten  am

Hochstögerhaus  in Landeck  ist

das Schaufenster  des KKL!  Und

ein Schaufenster  sollte  immer  be-

stens  gestaltet  sein!

Unter  Anleitung  bzw.  in ge-

meinsamer  Arbeit  wird  an diesem

Abend  die Collagen-Gestaltung

erarbeitet.  Mitzubringen  ist Pa-

pier  - Bild  - Material  in jedem

Format  sowie  das Interesse,  das

Schaufenster  mit  eigenem  Bild-

material  mitzugestalten.  Da  diese

Collagen  auch  mit  Untertiteln

versehen  werden,  soll  auch  ent-

sprechendes  Textmaterial  mit  den

Bildern  mitgebracht  werden.  Der

Phantasie  sind  keine  Grenzen  ge-

setzt.

3. Abend:  Donnerstag,  den  7.

November  1985,  20.00  Uhr,

Klubheim,  Dia-Vortrag:  Pozuzo

- Am  Rande  des  peruanischen

Tourismus!  Gezeigt  und  gestaltet

von  Habicher  Bruno!  Vorsitzeü-

der  des Vereins  »Freunde  des Po-

zuzo!«  aus Innsbruck  (Gastvor-

trag!).  Alle  Mitglieder  sowie  In-

teressierte  sind  dazu  recht  herz-

lich  eingeladen.  Am  19. Novem-

ber 1985  findet  die Jahreshaupt-

versammlting  statt!

Nun  zu den Zufällen:  (welche

ein bißchen  geplant  sind).

a)  Einladung  des  Fotoklubs

Imst  zur  25-Jahrfeier,  b) Offent-

licher  Vortrag  des KKL  in Lan-

deck  (wird  dzt.  geplant!),  c) Um-

lauf  der  besten  Dias  der Staats-

meisterschaft  1985.  Für  diese

Punkte  gibt es separate  Einla-

dungen,  da  die Termine  nicht

vorherbestimmbar  sind.

AA

ANONYME  ALKOHOLIKER

05222/362785  oder  82392

WILLST  DU ODER

MUSST  [)U.

Sänger-  und

Musikanten-

huangert
Die  Zuagroast'n  laden  wieder

recht  herzlich  zu ihrem  Sänger-

und  Musikantenhuangert  am

Montag,  dem 2. September  im

Gasthof  »Gemse«  in Prutz  ein.

Schützenehrung
in Ladis

Kürzlich  fand  in Ladis  ei-

ne Ehrung  eines  verdienten

Schützen  statt.  Alois  Wolf

vom  Asterhof  wurde  zu sei-

nem  60. Geburtstag  gratu-

liert.  Er ist  seit  33  Jahren  ak-

tiv  bei  der  Schützenkompa-

nie  tätig.  Schützenhaupt-

mann  Heinrich  Althaler

überreichte  dem  Jubilar  ei-

nen  Zinnteller  und  die  Mu-

sikkapelle  gratulierte  mit  ei-

nem  zünftigen  Ständchen.

T(i ;lll)(  ifümiklH,,

- in  Landeck
Um  bis zum  Beginn  der A '

ventzeit-l.  Dezember  -  dt,.

diesjährigen  Krippenbaukurs  ab-

schließen  zu  können,  hat  die

OVP-Frauenbewegung  Landeck

den Entschluß  gefaßt,  mit  den

Arbeiten  bereits  Mitte  September
zu beginnen.

Alle,  die  am dritten  Krippenbau-

kurs  teilnehmen  wollen,  sind  zu

einer  Besprechung  im  Gasthof

»Bierke]ler«  herzlich  eingeladen.

Treffpunkt  am Freitag,  dem 6.

September  um 20 Uhr.  Die  Lei-

tung  des Kurses  übernimmt  wie-

der  VD  Josef  Walser.

Wir  suchen:

LKW-Mechäniker,  Tiefbauß
lier  (mit  Polierschule),  Bagger-

führer,  LKW-Lenker  (mit

Praxis),  Schlosser,  Hoteltischler,

Bau-  und  Möbeltischler,  Tisch-

lermeister,  Sanitärmonteur,  Zei-

tungsausträger  (Nebenjob),

Grabarbeitpr,  Metzger  oder  Koch

(Jahresstelle),  Serviererinnen  mit

und  ohne  Inkasso,  Jungkoch.

Bei  Stellenangeboten  ohne  An-

gabe von  Löhnen  erfolgt  eine

mindestens  kollektivvertragliche
Entlohnung.

Alle Betriebe  des Hotel-
und Gastgewerbes,  die an
einer  kostenlosen  Einschat-
tung der offenen  Stellen  für

die kommende  Wintersai-
son im »»Sonderstellenanzei-

ger«i  interessiert  sind, mö-

gen dies bis spätestens  6.
September  1985  dem  Ar-

beitsamt  Landeck  (Fr. Matt)
telefonisch  bekanntgeben.
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Gemeindeblatt-Schmsemce
B'undesreal-

gymnasium  und

Bundesoberstufen-

realgymnasium

Landeck
Montag,  9.9.:  9 Uhr  Beginn

der  Wiederholungsprüfungen

Dienstag,  10.9.:  Fortsetzung  der

Wiederholungsprüfungen

Mittwoch,  11.9.:  8 Uhr  Ein-

schreibung  für  alle  Schüler

Hauptschule

Landeck
Montag,  9.9.:  Schulbeginn  für

alle Schüler.  8 Uhr  Klassenein-

weisung  und  Beginn  der  Wieder-

holungsprüfungen.

Sprengel-

hauptschule

Zams/Schönwies:
Montag,  9.9.:  8 Uhr  Beginn

der  Wiederholungsprüfungen

und  Einweisung  der ersten  Klas-

sen

Dienstag,  10.9.:  8 Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst  für  alle Klas-

sen.  Anschließend  Einweisung  al-

ler Klassen  und  Fortsetzung  der

Wiederholungsprüfungen.

Mittwoch,  11.9.  : 7.40  Uhr  Unter-

richtsbeginn.

Hauptschule

Vorderes  Stanzer-

tal  in  Pians
Montag,  9.9.:  8 Uhr  Beginn

der  Wiederholungsprüfungen

und  Einweisung  in  die  ersten

Klassen

D%stag,  10.9.:  Fortsetzung  der

l  derholungsprüfungen  und

Eröffnungskonferenz

Mittwoch,  11.9.:  8 Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst,  anschließend

weitere  Klasseneinweisungen  und

Beginn  des Unterrichts

Die Schülerbusse  verkehren  be-

reits  am  ersten  Schultag  (An-  und

Rückfahrt)

Polytechnischer

Lehrgang

Landeck
Montag,.  9.9.:  7.45 Uhr  Ein-

'schreibung  - Einweisung  in die

Klassen,  8 Uhr  Wiederholungs-

prüfungen

Dienstag,  10.9.:  7.45  Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst,  anschließend

Unterrichtsbeginn,  19.30  Uhr  El-

ternabend

Schulbusverbindung  zur Schule:

Zs  (Alte  Feuerwehrhalle)  ab

7. 15 Uhr,  Autobahnhof  Landeck

ab 7.15 Uhr,  Bruggen  ab 7.20

Uhr

Hauptschule

Fließ
Montag,  9.9.:  . 8 Uhr-Er-

öffnungsgottesdienst  in  der  St.

Barbara-Kirche,  Einweisung  in

die  1. Klassen  und  Beginn  der

Wiederholungsprüfungen.

Dienstag,  10.9.:  Fortsetzung

der  Wiederholungsprüfungen,

Eröffnungskonferenz

Mittwoch,  11.9.:  7.45  Uhr

Klasseneinweisung  und  Beginn

des Unterrichtes.

Hauptschule

St.  Anton
Montag,  g.g. : 8 Uhr  Beginn  der

Wiederholungsprüfungen

- Dienstag,  10.9.:  8 Uhr  Schul-

gottesdienst  für  alle  Hauptschü-

ler,  Einweisung  in  die  Klassenund

Fortsetzung  der  Wiederholungs-

prüfungen

Mittwoch,  11.9.  :7.50  Uhr  Un-

terrichtsbeginn

Die  Schulbusverbindungen

sind  wieder  gleich  wie.  im  letzten

Jahr.

Hauptschule  und

Polytechnischer

Lehrgang  Pfunds
Montag,  9.9.:  8 Uhr  Beginn

der  Wiederholungsprüfungen

und  Neu-Einschreibung  für  alle

Schüler  der  1.  Klasse  und  des Po-

lytechnischen  Lehrganges.

Dienstag,  10.9.:  8 Uhr  Fortset-

zung  der Wiederholungsprüfun-

gen

Mittwoch,  11.9.  : Schulbeginn  für

alle  Schüler.  8 Uhr  Gottesdienst

in  der  Turnhalle,  anschließend

Einweisung  in die Klassen,  8us-

gabe  der  Schulbücher  und  Unter-

richtsbeginn.

Bitte  unbedingt  Hausschuhe  mit-

bringen.

Handelsschule

Landeck
Montag,  9.9.:  8 Uhr  Wieder-

holungsprüfungen,  8.3D  Uhr

Aufnahmeverfahren  Herbstter-

mln

Dienstag,  10.9.:  8 Uhr  Wiederho-

lungsprüfungen

Mittwoch,  11.9.:  8 Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst,  anschließend

Klasseneinweisungen

Übungshaupt-

schule  der  pädag.

Akademie  in  Zams
Mittwoch,  11.9.:  8.30  Ulir  Er-

öffnungsgottesdienst  und  Ein-

weisung  in die  Klassen.

Volksschule

Das  Schuljahr  1985/86  beginnt

am  Montag,  dem  9. September,  8

Uhr:  Eröffnungs.gottesdienst

(Die  Kinder  der  ersten  Klasse

nehmen  daran  in Begleitung  der

Eltern  teil.),  9 Uhr:  Einweisung

in die  Klassen

Collegium

Josephinum
Schülerinternat  Collegium  Jo-

sephinum  nimmt  Volks-  und

Hauptschüler  für  das Schuljahr

1985/86  auf.  Sorgfältige  Lern-

aufsicht  und  viel  Aufenthalt  in

gesunder,  waldreicher  Umge-

bung.  Auskunft  erteilt  Internats-

leitung,  A-6531  Ladis-Neuegg,

Tirol,  Tel.  05472/6264

Volksschule  und

4%pmeint
Sonderschule

Ried
Das Schu5ahr 1985/86 beginnt

am Montag,  den 9. September

mit  dem  Eröffnungsgottesdienst

um  8 Uhr  in  der  Pfarrkirche

Ried.  Anschließend  Einweisung

in die  Klassen.

Volksschule

Landeck/Perjen
Das Schu5ahr  1985/86 beginnt

am Montag,  dem  9. September

1985 mit  dem  Eröffnungsgottes-

dienst  um  8 Uhr  in der  Pfarrkir-

che  Perjen.  Anschließend  werden

die Kinder  der  ersten  Klasse  ein-

gewiesen.

Hauptschule

Prutz/Ried
Montag,  9.9.:  8 Uhr  Schüle-

reinschreibung  für  alle  Klassen

und Beginn  der  Wiederholung-

sprüfungen

Dienstag,  10.9.  : 8 Uhr  Fortset-

zung  der Wiederholungsprüfun-

gen

Mittwoch,  11.9.  : 8 Uhr  Unter-

richtsbeginn

.Allgemeine

Sonderschule

Landeck
Das  Schuljahr  1985/86  beginnt

am Montag,  dem 9. September

1985  mit  dem  Eröffnungspro-

gramm  um  8 Uhr  in  der  Pfarrkir-

che Perjen.  Hernach  werden  die

Kinder  in die Klassen  eingewie-

sen.

Volksschule

Landeck/Bruggen
Das  Schuljahr  1985/86  beginnt

am Montag,  9. September  1985.

1. Eröffnungsgottesdienst  urii

7.45  Uhr  in  der  Pfarrkirche  Brug-.

gen.  Schülerbus  von  Perfuchs-

berg  ab 7.15  Uhr  zur  Kirche.

Schülerbus  von Prandtauersied-

lung  ab 7.30  Uhr  zur  Kirche.

2. Nach  dem  Gottesdienst  (ca.

8.30  Uhr)  Schülerbusse  von  der

Kirche  zur  Schule

3.  Anschließend  - Einweisung

der Schüler  in die Klassen.

4. Rücktransport  aller  Fahr-

schüler  um  9.30  Uhr

5.  9.30 Uhr:  Hauskonferenz

des Lehrkörpers

6. Schülerbusse  am Dienstag:

Kogoj,  ab  Perfuchsberg:  7.15

Uhr,  Po5t,  ab Bruggen:  7.20
Uhr,  Rückfahrten  der l. und  2.

Klassen:  9.45 Uhr  Rückfahrten

der  3. und  4. Klassen:  10.50  Uhr

7. Der  Fahrplan  für  die folgen-

den Tage  richtet  sich nach  dem

vorläufigen  Stundenp}an.  Dieser

wird  den Eltern  durch  die Klas-

senlehrer  bekanntgegeben.

Städt.  Musikschule

Landeck
Die  Einschreibung  für  das

Schuljahr  1985/86  findet  am

Dienstag,  den  lO. und  Mittwoch,

den  1l.  September  jeweils  von  14

bis 16 Uhr  im Klassenraum  der

Musikschule  (Volksschule  Ange-

dair  II.  Stock)  statt.  Die  Stunde-

neinteilung  erfolgt  am Donners-

tag,  den  12. September  von  17 bis

18  Uhr.  Schüler,  die  sich  bei

Schulschluß  angemeldet  haben,

brauchen  erst  zur  Stundeneintei-

lung  zu kommen.  Auch  Schüler,

welche  schon  die  Musikschule  be-

sucht  haben,  müssen  sich  neu  an-

melden.  Unterrichtet  werden  wie-

der  alle  Instrumente  wie  im ver-

gangenen  Schuljahr,  neu  in  unse-

rem  Angebot  sind  Diat.  Harmo-

nika  und  Stimmbildung

(Gesang).

Sollte  noch  Unterricht  auf  an-

deren  Instrumenten  gewünscht

werden,  bitte  ich  dies  bei  der  Ein-

schreibung  bekannt  zu geben.

Juen  ütto

Leiter  der  Musikschule



föR  HAUS  MIT  DER  GROSS§  N
g 5, AUSWAHL  Attraktive und sportuche Mode für

auch  für  d:  F'  den "h"'h'!  'nu Wäer  S 636.

mouson ab Gr. 80/85 - Blusen  s ,

alles  in l sndprk
MODE  MIT  NIVEAU

SCHl,N:f.F,
HERBST  85

' Modische  Umhängs-Fäsclasil«,,la*ii

Leinen  - Rot  - Blau  - Gnün  ': ab 129ai-

Räi«:k«aiimli4ill»w,  Jiyii  ab396.-

Cül%«*itmpHsn  '7:%»p1wt  Jmli

Blau  Vel. Leder SpmluTurnmlniliy  149..

Preiswerte  Hautoffel  odez Slipper

strapazfähige  Sportschuhe  für  Knaben

Mädchen  Slipper-Gummi-Keilsohle  in allen

Modefarbenl

ANS(:'RATTfN  . ARluHllRTFRf:Nl

MODISCH  AKTUELL  UND  PREISWERT!

In großer  Auswahl  vom
SCHUHF  ACHGESCHÄFT

Schuh  -  Ledermareri

Ges.m.b.H.  & Co.KG.

6500 Landeck,  Maisengasse  6-8

SCHULMASCHINEN.
AKTION
BüROMASCHINEN.
KUNDENDIENST.
Qualifizierte  Fachkräfte,auch  auf

. Electronic  geschult,  warten  Ihre
' Schreibmaschine  und Taschen-

. rechner  in unserer  Vertrags-
werkstätte  in Landeck.

6500  Landeck  - Tirol
Uruggfeldstraße  23 - Tel. 05442/2692

Malserstraße  16 - Tel. 05442/2464



w  8C
PASSBILDER

für
Schüler-  und  Fat'irtenausweis

gleich  zum  Mitnehmen
(keine  Automatenbilder)

natürlich  von Fotohaus

R.MATta!S
6500 Landeck - Tirol
Tnlnfrin 0'SdQ-33'in

;r  ,'l die  österreichische  Schulpolitik  als  fehlerhaft'  oder  gar  unzu-

l berufsfern  bezeichnet.  Geht  man  dieser  Aussage  rnit  Hilfe  des  Sta-

:ntralamtes  auf  den  Grund  und  wagt  sich  bis  zum  Schu1ja5r  1923/24

ird  man  eines  Besseren  belehrt.  Als  Maßstab  für  den  Vergleich  zwi-

erhältnissen  von  1923/24  und  1983/84  hat  das  Zentralamt  die  Bevöl-

herangezogen.  Nach  60 Jahren  ist  die  Zahl  der  Österreicherinnen

tcher  um  15,6%  gestiegen.  Die  Gesamtzahl  der  Schüler  hat  sich

»er um  36,2  % verändert,  d.h.,  mehr  als  doppelt  so stark  wie  die  Ein-

Pfüchtschuljahr«  kann  aber  nicht  als maßgeblich  für  dieses  »Mehr«

rerden,  sondern  der  Ausbau  des  schulischen  Angebotesder  verbes-

standard  der  Eltern,  sowie  überhaupt  die  Bereitschaft  zum  Besuch

die  über  die  Pflichtschulzeit  hinausführen,  war  bestirnmend.  Diese

xngen  gehen  auch  aus  einer  Pressenachricht  der  Bank  für  Tirol  und

E!rVOr.

tan die  Schülerzahlen  nach  Schularten,  so fällt  einem  auf,  daß  die

ideri  mittleren  und  höheren  Schulen«  einen  explosiven  Andrang  auf-

en.  s den  Berufsschulen  stieg  die  Zahl  um  164,2  % an  den  berufs-

ittleren  Schulen  auf  556,7%  und  an den  berufsbildenden  höheren

670,9  %. Aus  der  geringen  Zunahme  an  den  Gymriasien  läßt  sich

iß die österreichische  Schulpolitik  doch  mehr  berufsorientiert  war,

ier  glaubte.

FaCngeSCt1äft
für  Wolle  und
Handarbeiten
GrOße  AuSWatll

an neuer  Herbstwolle
bereits  eingetroffenl

WOLLSTUBE  2  0L
Marktplatz  14, 6500  LandeCkl

Tel. 05442/2502.

Eiie  guite Nachrictit
,für alle  Eltern  und Schüler  :

. Jetzt gibt's die
ideale  Bekleidung

Wir laden Euch ein, diese Dinge bei

uns einmal anzuschauen. M
Und das ist die ideale

- at- i n a -

-#X  ,,,,,,,,, :

.-lH,

,,,,,,,,,,,, ",::!!! .,....,!!W

I rt:ntnt:

d,-lJW-

Tumschuhe

Hausschuh

laufend  preisgünstige  Einzelpa-are

Schuhhaus  Heidegger
J3ß22  Pmtz

AUSWAHL,  QUALITÄT,  stuvtma

Mein  Jeans-Sparbuch:
schengeld  mitZinsen!

ö9-  A
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Wallfahrt  nach

Monte  Berieo
Vom  Samstag,  dem 7.9. bis

ionntag,  dem  8.9.1985  findet  ei-

ie Wallfahrt  nach  Monte  Berico

Vicenza)  statt.  In diÖsem wun-

lerschönen  Ort  erschien  einer

'rommen,  70-jährigen  Mutter  am
'. März  1426 die Muttergottes.

)ie Fahrt  führt  uns weiter  zur

-Il. Stiege,  wo die Muttergottes

:benfalls  erschienen  ist.  Von  dort

ius  fahren  wir  weitbr  zum  Hl.
komedio  und  zur  lieben  Frau  im

Walde  (Nähe  Bozen).

Abfahrt  ab  Landeck-Perjen,

;chrofensteinstr.  ll  um 4 Uhr

arüh.  Anmeldungen  an  Erwin

äangerle,  Tel.:  05442/31453  oder

tn Mair  Gretl,  Zams,  Sanatori-

imstr.  41, Tel.  05442-3807.  Rei-

.epaß nicht  vergessen!

Seniorenbund

Landeck
Am  Dienstag,  dem  10. Septem-

»er 1985 veranstaltet  die Orts-

;ruppe  Landeck  des  Senioren-

iundes  unter  dem  Obm.  Stelfü.

(arl  Scherl  eine  Tagesfahrt  nach

3regenz.  Die  Pfänderbahn  (Gon-

lelbahn)  bringt  uns  zum

3erghaus-Restaurant  Pfänder

1064m),  wo wir  uns im Restau-

ant zum  Mittagessen  einfinden

verden.  Auf  der Rückfahrt  ma-

:hen wir  in Braz  im Klostertal

füfenthalt  und  kehren  im  Gast-

iof  Traube  zu.

Die  Abfahrt  erfolgt  beim  Park-

»latz Gymnasium  um 7.30  Uhr,

»eim Vereinshaus  (Kino)  um  7.40

Jhr.

Anmeldungen  zu dieser  Fahrt

verden  im  Kiosk  Matt  bis späte-

tens  Freitag,  6. Septerüber  12

Jhr  entgegengenommen.

TlROLER

SENIORENBUND

Ortsgruppe  Landeck

Obmann  Hans Schnölter

Unsere  nächste  TagesYahrt  am

)ienstag,  den  lO.  September

1985 ist für  Bregenz  vorgesehen.

)ie  Pfänderbahn  (Gondelbahn)

»ringt  uns  zum  Berghaus-

(estaurant  Pfänder  (1064m),  wo

yir  uns im Restaurant  zum  Mit-

agessen  einfinden  werden.  Auf

ler  Rückfahrt  machen  wir  in

3raz  im  Klostertal  Aufenthalt

md kehren  im Gasthof  Traube

:u.

Die  Abfahrt  erfolgt  beim  Park-

»latz  Gymnasium  7.30  Uhr,  beim

fereinshaus  (Kino)  um  7.40  Uhr.

5inme1dungen  zu  dieser  Fahrt

verden  im  Kiosk  Matt  bis späte-

.tens  Freitag,  6.  September,

2.00  Uhr  entgegengenommen.

Wallfahrt
Am  Samstag,  dem  14. Septem-

ber  findet  eine  Wallfahrt  nach

Salzburg  zum  Loreto-Kind  und

nach  Oberösterreich  zur  Kran-

kensegnung  von  Pater  Bernhard

in Aichkirchen  statt.  Abfahrt  ab

Landeck-Perjen,  Schrofenstein-

straße  1l  um  4 Uhr  früh.  Anmel-

dungen  an Erwin  Zangerle,  Lan-

deck,  Tel.  05442/31453  oder  an

Mair  Gretl,  Zams,  Sanatori-

rimstr.  41, Tel.  05442-3807.  Rei-

sepaß  nicht  vergessen!

Veranstaltungen

des  F  W  Landeck
Mittwoch,  4.9.: 20.30  Uhr

Tiroler  Heimatabend  der

Volkstumsgruppe  Landeck.

Bis  22.9.  täglich  von  10  bis

7 7 Uhr  Schloßmuseum

Landeck-Heimatkundliches

Bezirksmuseum.  Ausstel-

lung  »»Alte  Ansichten  aus

dem  Bezirk  Landeck««.

Kein  Abrichtekurs
Der  Hundezuchtverein,  Orts-

gruppe  Prutz  hält  am 7.9. und

s.g.  1985  wegen  einer  Haupt-

zuchtschau  keinen  Abrichtekurs

ab.

Mütterberatung
Die  nächste  Mütterberatung  in

Landeck  mit  Kinderarzt  Dr.  Czer-

ny  findet  am  Donnerstag,

12.9.1985,  von  14 bis 16 Uhr  im

Gesundheitsamt,  Innstr.  15,  statt.

Grundprinzipien

der  Küche
Die  österreichische  Frauenbe-

wegung  Zams  lädt  alle  zu einem

bildlich  dargestellten  Vortrag

über  die  Grundprinzipien  der  Kü-

che  mit  unserem  Koch  Seppl  Hau-

eis recht  herzlich  ein.  Wir  unter-

halten  uns  an diesem  Abend  über

Fleisch  (Schwein)  und richtiges

Kochverfahren.  Anschließend

steht  Seppl  Haueis  zur  Diskussion

zur  Verfügung.  An  diesem  Abend

werden  wir  auch  über  weitere  Ak-

tivitäten  bzw.  Kochkurse  spre-

:hen.

Treffpunkt:  Seniorentreff

Zams,  Mittwoch,  11.9.1985  um

20 Uhr.  Auf  Euer  Kommen  freuen

sich Seppl  Haueis  und  Mathilde

Köchle.

Einladung

Die  Einweihung  der  Hubertus-

kapelle  (am  H.  Hammerlweg)

findet  am Sonntag,  den 8. Sep-

tembet  statt.

Programm:

9.30  Uhr  Hl.  Messe  und  Ein-

weihung  durch  Gen.  Vikar  Dr.

Josef  Hammerl  und  H.H.  Dekan

Hans  Aichner  Cons.  10.30  Uhr

bis 12.00  Uhr  Frühschoppen  mit

der  Musikkapelle  Zams,  13.00

Uhr  bis 18.00  Uhr  Unterhaltung

mit  der »Jagermusi«.  Für  Speis

und Trank  ist ausreichend  ge-

sorgt.  Die  Bevölkerung  ist dazu

recht  herzlich  eingeladen.

Die  Jagdgesellschaft
Zams

Timler  Sodienst

rHi«aÄlli  iiilii i ii1iiu4  I*a

st;; Z7;,
Td.39364/41373

Kostenlos  und  verschwiegen

stehen  am  Dienstag,  3.9.1985i

von  13 6is  17 Uhr  die  Berater  ger-

ne zur  Verfügung.

Erwin  Krismer:  Sozialarbeiter,

Dr.  Martin  Kössler,  Arzt,  Dr.

Hermann  Schöpf,  Jurist,  Prof.

Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe

und  Pädagoge.  Herr  Dekan  Hans

Aichner:  Seelsorger,  Fr.  Mathil-

de Ktk:hle:  Leiterin.  Wünschens-

wert  wäre  es, die Sprechstunden

für  den  Psychologen  vorher  an-

zumelden.  Tel.  39364'oder 41373.

Fahrzeugweihe

in Ried
Die  Freiwillige  Feuerwehr  Ried

lädt  am Sonntag,  dem  1.9.1985

zur  Fahrzeugweihe  in Ried,  beim

Musikpavillon  am  Gatterweg.

Die  Veranstaltung,  die  bereits  für

den  4.  August  angesetzt  war,

mußte  damals  wegen  Regen  ver-

schoben  werden.

Programm:

8.30  Uhr:  Aufstellung  bei der

FW-Halle  zum  Einzug,  9 Uhr:

Feldmesse  und  Weihe.  des neuen

Löschfahrzeuges  zelebriert  von

Hw.  Herrn  Pfarrer  P. Philipp.

Musikalische  Messgestaltung:

MK-Ried.  Anschließend  an den

Gottesdienst  - Autosegnung  aller

privaten  PKW.

10.30  Uhr:  Frühschoppen  mit

der  Musikkapelle  Ried,  Leitung:

Josef  Pfeifer.  13.00  Uhr:  Konzert

der  Musikkapelle  Fendels,  Lei-

tung:  Anton  Pult,  15.00  Uhr:'

Zum  Ausklang  spielt  für  Sie das

»Original  Bernegg  Echo«.  Ein-

tritt  frei.

Gipfelmesse
am  Thial-Kreuz

Am  Sonntag,  1.  September

1985  findet  um  l1.OO Uhr  am

Thial-Kreuz  die  traditionelle  Gip-

felmesse  -statt.  Zelebriert  wird

diese  Messe  von  Pfarrer  Karl

Plangger.  Die  Stadtfeuerwehr

'Londeck  ladet  alle  Einheimischen

und  Gäste  dazu  recht  herzlich

ein.

Wallfahrt  nach

Einsiedeln
am  Dienstag,  dem  3.9.1985.

Kaffeepause  auf  Rückweg  in

Buchs.  Abfahrt  6.00  Uhr  früh.

Anmeldungen  ab 19.00  Uhr  bei

Ida  Marth,  Tel.  05442/21824.

Reisepaß  nicht  vergessen.

«»gtf!tffl!t«
Standesnachrichten

Landeck:

Sterbefall:  19.8.  Theresia

Tschiderer  geb.  Schmalholz,

Landeck,  geb. 1892.

Heirat:  22.8.  Helmut  Felix  Ei-

terer,  Landeck  und  Veronika

Birlmair,  Fließ  - Hochgallmigg,

23.8.  Johann  Anton  SchÖpf,

Schönwies  und  Christa  Büsel,

Landeck.

Prutz:

Geburt:  21.8.85  Schranz  Hart-

wig  Friedrich,  Fendels,  20.8.85

Falkeis  Florian  Josef,  Kauns.

Heirat:  23.8.  Praxmarer  Her-

bert,  Kaunertal  und  Stadlwieser

Sabine,  Kaunertal.

Kappl:

Sterbefälle:  20.8.  Ehrenberger

Johannes,  See-Grieß,  geb.

29.5.85,  22.8.  Rudigier  Bern

hard;  Ischgl  - Waldhof,  geb.

18.11.84.

Ried:

Heirat:  26.8.  Flür  Arnold,

Ried  und  Rettenbacher  Regina,

Ried.

Zams:

Geburten:  15.8.  Dona  Nadine

Susanne  Dragica,  Kauns;  18.8.

Rqetz  Carina  Marianne,  Toba-

dill;  Siegele  Andreas,  See;

Gstrein  Barbara,  Otz;  Folie  Ale-

xander,  Stanz  bei  Landeck;  Kupi

pelwieser  Susanne,  Nauders;

19.8.  Thurner  Andreas,  Zams;

Köhle  Renä,  Imst;  20.8.  Spiß  Flo-

rian  Albert,  Strengen;  Tschiderer

Mathäus  Walter,  Kappl;  Widmo-

ser  Hannes  Dominikus,  Imst;

21.8.  Rockenbauer  Christof,

Landeck.

Heirat:  22.8.  Hauser  Markus

Josef,  Zams  und  Beate  Emma

peintner,  Landeck.

Sterbefälle:  24.8.  Neurauther

Meinhard  Siegfried,  Umhausen;

25.8.  Föger  Franz,  Rietz.
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7,»h1reichp  Rptei1ignng  heim
Simetta-Ferwall  Marsch  in  Galtür

Der  Schicßub  Silvretta  Galtür  Sekunden  vor  Imelda  Wohlfahrt

veranstaltete  vergangenen  Sonn-  aus Galtür.

tag  den  12.  internationalen  Auch  die ältesten  Teilnehmer

Sivretta-Ferwall  Marsch  in Gal-  sowie  die zahlenmäßig  stärksten

tür.  Trotz  schlechter  Witterung,  Gruppen  wurden  ausgezeichnet.

es herrschte  Regen  und  Kälte,  be-  Dies  waren  Franziska  Sissy  Still-
gaben  sich 392 Teimehmer  auf  ger (Ja5rgang  1900) und  Herr

die Strecke.  Gebhard  (Jahrgang  1907).  Mit  52
Personen  stellten  die  Wander-

Bei  den  Herren  erzielte  Johann  freunde  aus Ebernhann,  die ei-

Fuchs  aus  dem  Unterland  mit  gens  600 Kilometer  aus der  BRD

,drei  Stunden,  zwei  Minuten  und  zu diesem  Marsch  angereist  ka-

22 Sekunden  die schnellste  Zeit  mel,  die größte  Truppe.

über  die  38  Kilometer  lange  Der  Wandertag  fand  mit  einem

Goldstrecke.  Bei  den  Damen  kleinen  Fest,  bei  dem  'die  Preis-

siegte  Christa  Sch6nbucher  in  verteilung  vorgenommen  wurde,

vier  Stunden,  38 Minuten  und  13  einen  netten  Abschluß.

7ah1reiche  Ahsagen
Vergangenes  Wochenende  war'  In der  2. Klasse  feierte  Abstei-

Start  für  den  Meisterschaftsbe-  ger  Lok  Landeck  einen  klaren  6:2

trieb  in der  Oberlandliga.  19 Ver-  Sieg gegen  Tösens.  Jeweils  knap-

einenehmenin2Klassenheueran  pe aber  durchaus  verdiente  3:2

diesem  Bewerb  teil. Durch  das  Siege  konnten  der  FC  Galtür  ge-

Schlechtwetter  am  Sonntag  konn-  gen Flirsch  und  der  FC  Nauders

.ten  nicht  alle  Partien  der  l.  Runde  gegen  See erkämpfen.  Die  einzige

ausgetragen  werden.  Punkteteilung  fand  in Ried  statt.

Dort  endete  das Spiel  füed  gegen

Im  einzigen  Spiel  der ersten  Stanz  2:2. Auswärtssieg  gab es

Klasse  besiegte  Pfunds  die Gäste  zum  Auftakt  lediglich  einen  und

aus Pettneu  nur  knapp  mit  l:O  zwar  in Ischgl.  Dort  trennte  sich

(O:O).  Den  Siegestreffer  erzielte  die Heimmannschaft  gegen  Kauns

Pedrazolli  aus  einem  Freistoß.  mit einem  1:3 Sieg  der  Kauner.

Sieg für  Tantleck
SV  Sparkasse  Landeck-Fragga-  ein weiterer Punktegewinn  mög-

losch-Bau  war  auch  in  Reutte  er-  liCb Seini
folgreich.   Programmvorschau  für  die
Durch  ein Goldtor  von  Christian  Spiele  vom  31. August und l.
Tiefenbrunn  nach  Flanke  von  Sept.  im  Stadion!

Fadum  holte  sich  Landeck  beide  Samstag,  31. August:  SV Lan-
Punkte  aus  dem  Dreitannen-  deck  Junioren  - SC Münster  Ju-
Stadion  von  Reutte.  Ein  knap-  nioren  14.30  Uhr,  SV Landeck  U
per,  aber  verdienter  Erfolg,  ge-  23 - IAC  Münster  U 23 16.15
messen  an den reellen  Torchan-  Uhr,  SV Landeck  I - IAC  Mün-

cen und  dem  Spiefüerlauf,  ster  I 18.00 Uhr,
Sonntag,  l.  Sept.:  SV  Landeck

Mit  ähnlichem  Einsatz  sollte  Jugend  - SK  Sautens  Jugend

auch  im  Heimspiel  gegen  den  13.30  Uhr,  SV Landeck  Schüler

Innsbrucker  AC  am  Wochenende  -FC Wenns Schüler 15.15 Uhr.

Gutt  rlaiiiiuilgiu

von  Six
Die  bisherige  Radrennsaison

ferläuft  für  den  ARBO  Wolf

Fahrer  Werner  Six aus Landeck

recht  erfolgreich.  So konnte  er

sich bei  den  letzten  Rennen  wie-

der  beachtlich  in Szene  setzen.

Bei einem  Zeitfahren  in Leo-

gang  -Salzburg  belegte  Werner

Six  den  beachtlichen  2. Rang  bei

großer  Beteiligung.  Beim  Inter-

nationalen  Straßenrennen  in

Kufstein  konnte  er den  guten  5.

Rang  erringen,  zeitgleich  mit  dem

Sieger.  In  Villach  (Kärnten)  wur-

de ein Bergrennen  auf  den Do-

bratsch  bestritten.  Auf  der über

16.2  km langen  Strecke  wurde

Werner  Six  ausgezeichneter  Drit-

ter.
Beim  heurigen  Int.  Kitzbühe-

ler-Horn  Bergrennen,  das  bei

großer  Hitze  gestartet  wurde,  er-

reichte  er den  5. Rang  in der  Se-

niorenklasse  mit  einer  Zeit  von

über  35 Minuten  und  placierte

sich von  250 Startern  unter  den

besten  50 Fahrern.  Der  Senioren-

weltcup  in St. Johann,  der  einer

inoffiziellen  WM  gleichkommt,

war  mit  1800  Aktiven  aus 31 Na-

tionen  gut besetzt.  Werner  Six

setzte  sich auch  hier  wieder  aus-

gezeichnet  in  Szene.  Bei Hitze

und  einem  großen  Teilnehmer-

feld  wurde  das Rennen  über  126

km  in Angriff  genommen.  Auf

der selektiven  Strecke  mit  allen

Klasseleuten  war  Werner  Six  im-'

mer  vorne  zu finden.  Er  konnte

sich somit  unter  den besten  20

Fahrern  placieren,  zeitgleich  mit

dem zweiten  irr einer  Zeit  von

3.01.49.  Werner  Six war  somit

bester  österreichischer  Fahrer

und  konnte  viele  Spitzenleute

hinter  sich  lassen.

30. August  85

Die Idee: aus alt wim neu in
einem

Tag!

W05263/6377
PORTAS-Fachbetrieb  p@g
Josef  Haslwanter,

"Tirolerstraße  229, 6424  Silz

in  Serfaus

nCgci;ilciuug
bei  der  Jugend
Wie  alljährlich  wurde  auch  die-

ses Jahr  am Samstag,  den  24.8.85

das Raiffeisen  Schülerturnier  am

Sportplatz  ' in  Serfaus  ausgetra-

gen.  Bei  herrlichem  Fußballwetter

waren  die 10-14  jährigen  mit  viel

Begeisterung  und  Einsatz  bei  der

Sache,  und  nach  spannende"

S4pie1en, die auch die erschienent
Elterri  begeisterten,  ergab  sich  fol-

gender  Endstand:

1. Fließ,  6 Punkte,  18:2  Tor,  2.

Ladis,  4 Punkte,  14:5 Tore,  3.

Serfaus,  2 Punkte,  5:10  Tore,  4.

Pfunds,  O Punkte,  0:20  Tore

ui  affi  a« a

Für  die  vielen  Beweise  der  Anteilnahme  am  Tode  meines  lieben  Gatten

Erich  Hofmann
möchte  ich auf  diesem  Wege  allen  Anjehörigen  recht  herzlich  danken.

a Ein Vergelt's  Gott  dem  Hochw.  Herrn  Pfarrer  Lugger  für  die  feierliche  Gestaltung  des

Sterbegottesdienstes

Ein besonderer  Dank  gilt  der  Familie  Mallaun  und  der  Familie  Mangalify.

Unserem  Hausarzt  Dr. Czerny  ein Dankeschön  für  seine  Betreuung.

Ebenfalls  der  Hausgemeinschaft  ein herzliches  Danke.

Weiters  danken  wir  für  die  Teilnahme  an den  Rosenkränzen,  bei  der  Beerdigung  und  für  die vielen

Kranz-  und  Blumenspenden.

Landeck,  im'August  1985  Margreth  Hofmann
Gattin

«
I

r

»

!
ffiffi i a



li
ai Qa

a
r  '-  "-  - ""'-  '-  -

i =.====:==:g;..k..........-..,.,-=.-=.= iBeachten  Sie  dle  Termine  Im Anzeigenteil.
! ö

'i

tßS
!

t
I

ill

i!
J
Ö!

Ascona Lux, 4türig, Bl. 80, mit  Alufelgen.  Venier.  Tel. 05442-29555
oder  0!füB-5496,  Eintausch,  Finanzierung  mÖglich.

Suchen  Näherfö  für  Vorhangnäherei.  Rufen  Sie  uns  an
(Frau  File)  oder  kommen  Sie  vorbei.
Pesjak  Textilcenter,  Landeck,  Tel.  05442-324'1-0

Wir  suchen  ab  sofort  1 Zahlkellnerin  bei  besten
Bedingungen.

Restaurant  Florian,  6542  Pfunds  Nr.  484,  Tel.  05474-5714.

Verkaufe  Peugeot  104 rot, Bj. 78, preisgünstig.
Anfragen  an Gemeindeblatt  Landeck,  Tel. 05442-4530

'Übernehme Buchhaltung  und Lohnverrechnung  in Heimar6ffiit (EDV)
auch  stunden-  oder  tageweise  in BÖtrleb.  Zuschriften  unter  Nr. 2743
an Gemeindeblatt  Landeck,  Postfach  27

MOTORSAOEN
2 PS, 30 cm, nur  S 2.9SH). -
3 PS, aO cm, nur  S e.ooo. -
E.-Säge, 30 Cm, 1.400  W, nur  S 1.990.  -
Wir  stellen  auct'i t*euer  wieder  auf  der  Innsbrucker  Messe, Freigelände

l Nord, aus. Sämtllche Motorsägen-Ketten zu günstigen Prelsen.
Laufend  gsbrauchte  Motorsägen,  Servlce  Im Haus.

W.  PREOL,  Oberhofen,  Tel.  05262-'2838
Wir  suchen  noch  einige  dynamische,  kontaktfreudige
Kundenberater(innen)  mit  eigenem  PKW  im AngesteIltenverhältnis.
Wir  bieten  einen  sicheren,  abwechslungsreichen  Arbeitsplatz  mit
guten  Verdienstrn!5glichkeiten..8chreiben  Sie uns  doch  einfach  eine
Postkarte  (genÜgt)  an Firma  Rudh,  Achenseestr.  25, 6200  Jenbach.

Danksagung
jedem  elnzelnen  für  dle  erwlesene  aufrlchtigs  Tellnahme

läßlich  des Heimganges  unserer  lleben  Mutter,  Schwiegermutter,
, Urgroßmutter,  Er,hwester,  Schwägerin,  Tante,  Frau

Maria  Heiss
verw.  Kofler,  geb.  Schöpf

ergelt's  Gott  zu sagen,  bitten  wir  alle  Verwandten,  Freunde  und Be-
die  sie auf  ihrem  letzten  Weg  begleitet  haben,  ihr Grab  mit

und  Blumen  schmÜckten  und  Geld  für  hl. Messen  spendeten,
unseren  innigsten  Dank  entgegenzunehmen.  Gerührt  von  den  ergrei-
fenden  Worten  des  Trostes  und  der  feierlichen  Gestaltung  der  Beerdi-
gung,bedanken wir uns herz1ic5st bei den hochwürdigen  Heiren  Dekan
David  Knapp,  Pfarrer  Paul  Kathrein  und  Pfarrer  Gottfried  Huber.  Eben-
so möchten  wir  an dieser  Stelle  all jenen  danken,  die durch  ihren  per-
sönlichen  Einsatz  unserer  lieben  Mutter  einen  letzten  Dienst  erwiesen.

Walter  Kofler,  Frieda  Buchhammer,  Steffi  Züger,  Waltraud  Thaler
mit  Familien
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"  Quat'ltat und
rpre'
stlmnnen'»

I
Textilfachgeschäft

Landeck-Maisengasse

Selbständig  arbeitender

Tischlergeselle
gesucht.  Entlohnung  nach Vereinbarung,

Horst  Srhöpf

STUBaEN  TüREN
INNENAUSBAU

6571 STRENGEN,  Steig
Telefon  0 54 471S7 08

Der GEMEINDEVERBAND  PA2NAu,N
schreibt  für  das gesamte  Paznauntal  die
Stelle  einer  FAMILIENHELFERIN  auS.

AnsteIIungserfordernisse:  Haushaltsführung  in allen
Funktionen  sowie  die Einführung  in Haustialte  und
Betriebe  ländlicher  Stfüktur.  Positiver  Abschluß  der
fömilienhelferinnenschuIe  ist Bedfögung.
Bewerbungen  sind  bjs  zum  16.  September  1985
beim  Obmann  des Ciemeindeverbandes  Paznaun,  Bgm.
Vinzenz  Cistrein,  6553 See IIO,  zu tiinterlegen.
Der Bewerbung  sind der  Nachweis  der  österr.
Staatsbürgerschaft,  Lebenslauf  und betreffende
zeugnisse  beizuschließen.

Der Gemeindever5andsotymann:
Vinzenz  Cistrein  e.ti.

Tiroler  Baustoffunternehmen  sucht  für  den
Bezirk  Landeck  einen  kontaktfreudigen

nebenberuflichen

Außendienstmitarbeiter

zum  Verkauf  qualitativ  hochwertiger  Baustoffe.
Ihre Aufgabe  iird  es sein,  vornehmllch  private
Bauherren  in Fragen  der  Auswahl  von
Baumaterialien  verkaufsorientiert  zu beraten.
Bei freier  Zeiteinteilung  bieten  wir  Ihnen
Produkte  mit Namen,  ein abwechslungsreiches
Aufgabengebiet  und'interessante
EinkommensmögIichkeiten.

Zuschriften  unter  Nr. 1715  an die Redaktion.
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Widdar  vom  21.3.-20.4.
Seien  Sie vorsichtig,  wenn  Sie viel  Geld
ausgeben  wollen  -  es lohnt  sich  nicht.

Stier  vom  2L4.-203.
Veöieren  Sie nicht  den  Humor,  wenn  es

gelegentlich  zu  Auseinandersetzungen
kommtl

2wi11inge  vom  21.5.-21.8.
Lassen  Sie  Dritte  nicht  zu sehr  in Ihrem
Privatleben  herumschnüffenln!

Krab4  vom  22.8.-22.7.
Gönnen  Sie  sich  mit  Nahestehenden
ein  paar  scMne,  erholsame  Stundenl

Löwe  vom  23.7.-23.8.
Leider  besteht  in diesen  Tagen  die  M%-
lichkeit  eines  ernsthaften  Zerwürfnisses.

Jungfrau  vom  24.8.-23.9.
Ohne  große  Anstrengung  erwartet  Sie
jetzt  Erfolg  und  Gewinn.

Waage  vom  24.9.-23.10.
Sie  sollten  anderen  ab und  zu  eine  kleine
Freude  bereiten.

&orpion  vom  24.10.-22.1L
Die  Neigung,  vom  Partner  zu  viel  2(/ ver-
langen,  sollten  Sie  unterdrücken.

Schütza  vom  23.11.-21.12.
B1eiben  Sie auf  dem  einmal  eingeschlage-
nen  Weg,  so kann  nichts  schiefgehen!

Stainbock  vom  22.12.-20.L
Vielleicht  merken  Sie  jetzt,  da(l  es nicht

gut  ist, zu  viele  Versprechungen  zu ma-
chen,  die  man  dann  nicht  halten  kann.

,Wassarmann  vom  21.1.-19.2.
Sprechen  Sie ruhig  einmal  die  Dinge  aus,
die  Sie  bedrückenl

Fischa  vom  20.2.-20.3.
Über  ein  momentanes  Stimmungstief
kommen  Sie  sehr  schnelf  hinweg.

0  Jetzt  aber  hin,
jetzl  sleckt  was  drin!

0pplaaR«"<lpB*CiS  E;nL»ubJi
Ab sofort  können  wir  Ihnen
einen  besonders
günstigen  Eintauschpreis
machen.  Steigen  Sie  jetzt
um  -  auf  einen  zukunfts-
sicheren  Neuen  von  Opel.

Die  grö13te  Auswahl  -
prompt  lieferbar!

A-6Ei(K)LANDECK/BRUGGEN-TIFOL  TELEFON05442/:X57
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Kursproqramm  Herbst  85

September

Normalkurs:  Anmeldung

und  Kursbeginn  Montag,
g.g., 18 Uhr.

St.  Anton:  Anmeldung
und Kursbeginn  Montag,
16.9.,  18 Uhr,  Volksschule.

Normalkurs:  Anmeldung
und  Kursbeginn  Montag,

30.9.,  18 Uhr.

Oktober

10-Tage-Kurs:  Kursbeginn
Montag,  7.10.,  8.30 Uhr
Anmeldung  Montag,  30.9.,
17 Uhr.

Kappl:  Anmeldung  und
Kursbeginn  Montag,  7.10.,
18 Uhr, Hauptschule.

November

10-Tage-Kurs:  Kursbeginn
Montag,  4.11.,  8.30 Uhr.
Anmeldung  Montag,  28.10.,
17 Llhr.

Fiss:  Anmeldung  und
Kursbeginn  Montag,  4.11.,
18 Uhr Volksschule

Normalkurs:  Anmeldung
und Kursbeginn  Montag,
11.11.,  18 Uhr.

Pfunds:  Anmeldung  und
Kursbeginn  Montag,  18.11.
18 Uhr, Hauptschule

Dezember:

10-Tage-Kurs:  Kursbeginn

Montag,  2.12.,  8.30  Uhr

Anmeldung  25.11.,  17  Uhr.

Normalkurs:  Anmeldung

und  Kursbeginn  Montag,

2.12.,  18  Uhr.

*iff su*



Unsere Sc.tiwerhörigen5eratung, **

durctigefut"irt  VO,n unserem  Horgerate-
Fachgeschäft,  Innsbruck,
Maximilianstraße  5, findet  statt:
Landeck
Pa. Josef  Schleferer,  Malser-Str.  20
Donnerstag, den  5. September  1985,  B-'12  Uhr
Donnerstag, den  3. Oktober  1985,  8-12  Urir

VIENNATONE  -Hörgeräte  sind ein österreichisches

(lualitätspnüdukt  und in mehr  als 1üü Ländern  ein

Begriff  für  gutes Hören  I

Hö  räte

In Liebe  und Verbundenheit  gedenken
wrr am fünften  Jahrestag  meines
Gatten,  unseres  Vaters,  Herrn

Hofrat  Dr. Egon  Koler
am 5. September  1985 um 7 Uhr in der
Pfarrkirche  Landeck.

Dr. Margarethe  Koler
mit Lisbeth  und Gerti

ESCORT  LASER
NOCH  ELEGANTER

NOCH  VIELSEITIGER

ab S 11&90a-
+ Top Eintauschangebot

JETZT  NEU:

aeteilt  umlegbare  Rücksitzlehne

versicherungsgünstiger  37 kW/50  PS-Motor
benzinsparendes  FÜnfganggetriebe  (5,3 I bei 90 km/h)
spurtreuer  Vorderradantrieb
komfortable  Einzelradaufhängung
elegante  Innenausstattung
V uSW.  uSW.

ääl

FORDHÄNDLER l.d. Bezirk Landeck6511 ZamsBunfweg ElTel. 05442j2304.



Suchen  für sofort  oder nach Vereinbarung abgeschlossenen
i Handelsakademlker (männlich) für la-Hotel in Ischgl in

Jahresstellung,  ev. ffilt Hotelpraxis (Rechnungswesen etc.).
Bewerbungen  mlt Lebenslauf  etc. unter Nr. 2765 an Gemeindeblatt
Landeck,  Postfach  27, 6500 Landeck.

Wir  bieten
Außendienstmitarbeiter

sicheren  Arbeitsplatz,  selb-
ständige  Arbeit,  gutes  Einkom-
men,  frisches  Arbeitsklima,
kollegiales  Team,  Aufstiegs-
möglichkeiten.
Wir  fordern:
Ehrgeiz,  Initiative,  Zuverlässtg-
keit,  eigener  PKW unbedingt  er-
.forderlich.
Interessenten  rufen  05412/4515

Werbeassistentinnen

gesucht.
Wir  biöten:  Wahlweise  Ar-
beitszeit,  gutes  Arbeitskli-

ma mit  netten  Kolleginnen,
angenehme  leichte  Tätig-

keit,  2-3  Stunden  täglich
vor-  oder  nachmittags,  gute
VerdienstmögIichkeiten.

Wir  fordern:  freundliches,
optimistisches  Wesen,

.Einfühlungs-  und Begeiste-

rungsfähigkeit,  PKW  nicht
erforderlich.
Interessentinnen  rufen

05412-4E+15.

ALU-SCHIEBELEITERN,  2-t1g., -GS u. TÜV-
geprüft««  10 m, 2x5 m, 9m ausgesch.,
Listenpr.  3.250.  -  jetzt nur 2.195.-.
Lief.  i. ganz  Osterr.  frei Haus. INTERAL-
Leitern,  Tel. 07716/285

Freundliche  Textilverkäuferin  (eventuell Schneiderin) in
Jahresstelle  gesucht. Bertram Rohner, Textil, Landeck,

' Tel.  05442-2088.
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DAS E1NKAUFS71FI FUR ANSPRUCHSVOLLE

Angebot  bis  15.9.1985

4.90

99.-

199.-

. 4nqebot  bis 31.8.
Semmel  im Netz  tostb  8.90
Schwarze  Weggen  y-  8.90
Sgfü'ulfüul   ' 1kg  s  8.90
Schützenbräu  Bier  1 K 79.90
EXtrawurst  ca.soog,tstb.19.90

Tellerfleisch  perbg84.90

Beinfleisch  perbg59.90

Grissemann  Brasil  Kaffee
* kg sg.go

Manner  Neapolitaner  4erPkg  14.90
Römerquelle  Mineralw.  i i 3.90
E!S Familien-Packung statt 'ß-«5  16.90

Tomaten  Super-Preis




